
Jahresüberschuss kräftig erhöht
Mit einem kräftig auf € 787 239 (366300) 
gestiegenen Jahresüberschuss fand die NWDH
Holding AG im Geschäftsjahr 2009/10 (30.09.)
wieder Anschluss an die beiden erfreulichen 
Jahrgänge, die vor dem Krisenjahr 2008/09
lagen. 

Dividende um 50 % angehoben
Alleinvorstand Dr. Jobst-Walter Dietz legte den 
ca. 30 anwesenden Aktionären in der Hauptver-
sammlung am 19.11.2010 im eigenen Hefehof
Center in Hameln einen Abschluss vor, der eine Di-
videndenzahlung von € 5.50 sowie eine Bonus-
zahlung von € 2.75, insgesamt also € 8.25 je
Aktie im Nominalwert von € 55 erlaubte; im Jahr
zuvor waren € 5.50 ausgeschüttet worden. In Pro-
zent gerechnet entspricht die Zahlung 10 % und 
5 % nach 10 % im Vorjahr. 

Trotz der höheren Beteiligung der Aktionäre
wurde von Vorstand und Aufsichtsrat erneut gro-
ßer Wert auf die Aufstockung der Rücklagen ge-
legt. Einschließlich des Gewinnvortrags von 
€ 142 447 (s. NJ 1/10) stand der Hauptver-
sammlung ein Bilanzgewinn von € 929686 zur
Verfügung. Hiervon wurden vorab € 393 000
(183 000) den Gewinnrücklagen zugeführt.
Nach Abzug von € 227 000 für die Aktionäre
verblieben €308 986 als Gewinnvortrag, die
damit bereits mehr als eine Wiederholung der
diesjährigen Ausschüttung zulassen würden. 

Die Eigenkapitalquote ist bei einer Bilanz-
summe von € 13.4 (12.7) Mio. weiter auf hohe
58.5 (56.8) % ausgebaut worden.

Mehr Miete aus Gewerbeobjekten
Der Umsatz erhöhte sich im Berichtsjahr um 
2.9 % auf € 2.53 (2.46) Mio. und ist im We-
sentlichen auf die Zunahme der gewerblichen
Mieteinnahmen sowie auf den weiteren Flä-
chenumbau zurückzuführen. Auf Grund der er-
freulichen Vermietungssituation sowie des ein-
geleiteten Umbaus und der teilweisen Neu-
vermietung der ehemaligen Kulturwerkstatt
wuchsen die gewerblichen Mieteinnahmen 
um 5.5 % auf € 1.13 (1.07) Mio. Mit Stolz hob
der Vorstand hervor, dass der Leerstand in die-
sem Bereich inzwischen sogar auf „etwas unter 

4 %“ gesunken sei, während dieser Wert vor
einem Jahr noch bei 8.3 % gelegen hatte. 

Im unverändert als „nicht einfach“ einzustu-
fenden Immobilienmarkt in Hameln ist es der
NWDH Holding gelungen, die Mieteinnahmen
aus den Wohnimmobilien geringfügig auf 
€ 818 000 (811 000) zu erhöhen. Die erhebli-
chen Sanierungsmaßnahmen der vergangenen
Jahre sowie eine vorbildliche Mieterbetreuung
sorgten für eine nur geringe Leerstandsquote
von 5 %, die in Hameln nicht als ortsüblich 
gilt. 

Erfreuliche Beteiligungserträge
Wider Erwarten entwickelten sich die Beteili-
gungserträge auf Grund wieder nachgebender
Rohstoff- und Energiepreise bei der Hefe-Union
GmbH & Co. KG doch sehr erfreulich. Insgesamt
vereinnahmte NWDH mit € 1.84 (0.997) Mio. um
84 % gewachsene Beteiligungserträge. Vorstand
Dietz erklärte zu den künftigen Erträgen aus die-
sem Engagement in gewohnt zurückhaltender
Weise, dass er auf Grund des Marktumfelds im Be-
reich der Backmittel und Backhefe mit einer Re-
duktion im laufenden Geschäftsjahr rechne. 

Handel bei Valora. Kurs am 15.12.2010: 
€ 450 G (1 St.) / € - B (0 St.). Letzter gehan-
delter Kurs am 05.07.2004 € 275 (1 St.).

Klaus Hellwig

Rahmenbedingungen 
teilweise verschlechtert
In der Hauptversammlung am 26.07.2010 gab der
Vorstand einen gemischten Ausblick. Erstmals in
der Firmengeschichte ist mit € 0.02 je Aktie eine
Dividende gezahlt worden. Im Geschäftsjahr 2009
war der Umsatz auf € 18.2 (47.9) Mio. und der Jah-
resüberschuss auf € 3.79 (5.01) Mio. gesunken. 

Mit dem Großaktionär Baywa im Rücken soll
eine ganze Reihe von Windprojekten in Deutsch-
land, Polen und Frankreich realisiert werden. Im
Solarbereich mit einer Vielzahl von Projekten liegt
der Schwerpunkt der Aktivitäten in Deutsch land,
Frankreich und Italien. In der Spar te Geothermie
scheint die schwierigste Phase überwunden zu
sein. Zu den beiden vorhandenen Standorten sol-
len zwei weitere in Bayern hinzukommen. Über das
organische Wachstum hinaus soll durch Akquisi-
tionen die Wertschöpfungskette gezielt ausgebaut
werden, wobei zur Finanzierung der Übernahmen
auch das genehmigte Kapital in Anspruch ge-
nommen werden könnte. Im Bereich Betriebsfüh-
rung für Windkraft- und Photovoltaikanlagen sieht
der Vorstand ebenfalls Perspektiven, die sich u. a.
durch das Netzwerk von Baywa ergeben können. 

Ausweichen auf das Ausland
Der in NJ 12/10 bereits angesprochene News let-
ter des Unternehmens enthält neben den beiden
erfolgten Verkäufen in Frankreich und in Italien

den Hinweis, dass in der Geothermie ein Lang-
zeitpumpversuch erfolgreich abgeschlossen wurde,
so dass noch vor Jahresende die Finanzierung für
zwei Anlagen gesichert werden sollte. In der Pho-
tovoltaik weist der Vorstand darauf hin, dass Re-
nerco durch die Änderungen im EEG, insbesondere
durch den Entfall von Ackerflächen aus der Förde-
rung, massiv beeinträchtigt sei und mit negativen
Einflüssen für das Ergebnis 2010 rechne. Renerco
konzentriert sich nunmehr in Deutschland auf Kon-
versionsflächen und Groß-Dachanlagen. Ein Ersatz
soll ab dem Geschäftsjahr 2011 mit Freiflächen 
in Frankreich und in Italien gesucht werden. 

Der Vorstand bedauert, dass sich auf politi-
scher Ebene derzeit leider ein Trend abzeichne, den
Bemühungen um Nachhaltigkeit nicht mehr die
erforderliche Aufmerksamkeit und Bedeutung zu-
kommen zu lassen. Dies seien noch Auswirkungen
der Wirtschaftskrise, in der kurzfristige „Spar“-Ef-
fekte im Vordergrund des politischen Handels stün-
den, anstatt auf langfristige Ziele wie einer nach-
haltigen Energiepolitik zu setzen. Vor diesem Hin-
tergrund hätten auch die Planungsrisiken für Re-
nerco zugenommen. Der Vorstand versucht, dieser
Entwicklung durch länderübergreifende Projekt-
strategien und durch eine zunehmende Vertiefung
der vertikalen Wertschöpfung entgegenzutreten. 

Der Vorstand erläuterte in der Hauptver-
sammlung übrigens auch, dass die im Freiverkehr
aufgenommene Notierung nicht von Renerco ini-
tiiert worden sei. 

Handel bei Valora. Kurs am 15.12.2010: 
€ 2.10 G (10000 St.) / € 2.75 Taxe B (0 St.)
Letzter gehandelter Kurs am 15.09.2010 € 21.5
(1000 St.). Klaus Hellwig

Innerer Wert der Aktie bei € 0.87
Der Vorstand informierte die Aktionäre darüber,
dass zum 30.09.2010 ein Eigenkapital von 
€ 503000 (bei einem Grundkapital von 
€ 580000) vorhanden war, aus dem sich ein in-
nerer Wert der Aktie von € 0.87 errechnet. 

Die drei größten Positionen im Portfolio sind:
• 1300 St. Schaltbau mit einem Kaufkurs von 

€ 38.10 und einem aktuellen Kurs von 
€ 49.39.

• 3500 St. Isra Vision mit einem Kaufkurs 
von € 13.74 und einem aktuellen Kurs von €
16.30.

• 3700 St. Deutsche Telekom (Bonuszertifikat
der Deutschen Bank) zum Kaufkurs von 
€ 13.22 und einem aktuellen Kurs von 
€ 14.77. 
Die Verbindlichkeiten aus Krediten belaufen

sich auf € 20000.
Handel bei Valora. Kurs am 15.12.2010: 

€ 0.50 G (11 600 St.) / € 0.87 B (6780 St.)
Letzter gehandelter Kurs am 26.05.2010 
€ 0.50 (390 St.). Klaus Hellwig
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Dietz stockte die 
Dividende um 
50 % auf.
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